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ANgeDACHT 

HELP! Помощь! HELP! സഹായം! HILFE! Βοήθεια 

Es ist gar nicht so leicht, einem 

anderen Menschen zu helfen. 

Zum Beispiel hindert die 

Sprachbarriere daran, zu fra-

gen, wo der Schuh drückt. Dann 

bilden der Altersunterschied 

oder die Geschlechter-Differenz 

einen Hemmschuh, um nach 

Hilfe zu fragen. Und dann gibt es 

noch die Unterschiede und 

Grenzen, sichtbare und unsicht-

bare, die „Klassen“ und „Ras-

sen“-Unterschiede, z.B. die tau-

send Gründe liefern, doch bes-

ser einen weiten Bogen zu 

schlagen und damit keine Zeit 

mehr übrig zu haben: mit denen 

doch nicht…  Selbstredend gibt 

es die Bemü-

hungen, nach 

Möglichkeit alle 

Unterschiede 

aufzuheben, zu-

mindest rheto-

risch. 

Mich beein-

druckte nachhal-

tig, wie stark die 

Welle der Hilfe 

nach der Flut im 

letzten Jahr ge-

wesen ist. Hilfe 

vor Ort, Spenden aus weiten 

Teilen unseres Landes und 

Nyons.  

Auch das Mitgefühl für die Men-

schen aus der Ukraine, zumeist 

Kinder und Mütter, die unter ei-

nem erbärmlichen Krieg leiden, 

verwandelt sich in tatkräftige 

Unterstützung. 

Es ist erstaunlich zu erleben, 

wie durch gemeinsames Anpa-

cken und Handeln Barrieren 

zwischen Menschen und in ih-

ren Köpfen überwunden wer-

den. Sich daran ein Beispiel 

nehmen, tut gut und befreit. 

Für mich passt ein Satz des Ma-

thematikers und Li-

teraten Blaise 

Pascal (1623-

1662) dazu:  

 

Ein Tropfen Liebe 

ist mehr als ein 

Ozean Verstand. 

 

Zuerst und zuletzt 

ist die Liebe, wel-

che die imaginären 

 
© C. Waberzeck  
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ANgeDACHT 

Grenzen und 

Hemmschuhe bei-

seite räumt. In der 

Beispielerzählung 

vom „Barmherzi-

gen Samariter“ (Lk. 

10,25ff) ist es ein 

Fremder, ein Sa-

mariter, der einem 

Opfer zur Hilfe 

kommt; dagegen 

helfen weder der 

Priester noch der 

Levit ihrem eigenen 

Landsmann.  

Ich möchte uns al-

len Mut machen, selbst zu Hel-

ferinnen und Helfern zu werden. 

Beispiele dafür, dass dies doch 

recht leicht sein 

kann und sogar 

Freude bereitet, an-

deren eine Freude 

zu machen, gibt es 

genügend. All de-

nen, die Hilfe benö-

tigen, sich aber 

schwertun, diese 

anzunehmen, wün-

sche ich etwas 

mehr Zutrauen. 

Und all denjenigen, 

die weiter und wei-

ter und weiter hel-

fen werden, sollen 

ihren langen Atem, Geduld und 

Optimismus behalten.  

Ihr Pfr. Michael Stöhr 

 

Siehe, ein Mensch, im Elend,  

in Not, im Strudel! 

Ich helfe, so gut ich kann! 

Tue ich genug,  

tue ich das Richtige? 

Zur rechten Zeit,  

am rechten Ort? 

Kyrie 

 

 

 

 

Siehe, Menschen, im Elend,  

in Not, im Strudel! 

Viele Hände helfen,  

packen mit an, ermüden… 

Bis sie selber Hilfe brauchen. Kyrie 

 

Siehe, Menschen, im 

Elend,  

in Not, im Strudel! 

Hände und Herzen,  

die Hilfe brauchen. 

Nehmen sie die Angebote  

der Hilfe an? Kyrie 

V. van Gogh: Der barmherzige 

Samariter; Quelle: https://com-

mons.wikimedia.org/w/in-

dex.php?curid=9517075 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

VISITATION IM SEPTEMBER 2022

Schon im letzten Gemeindebrief 

berichteten wir, dass im Sep-

tember der Kreissynodalvor-

stand zur sogenannten Visita-

tion in unsere Gemeinde kommt.  

Etwa alle 8 – 10 Jahre kommt 

der KSV zur Visitation in die Ge-

meinden. Dabei geht es ihm in 

allererster Linie darum, wahrzu-

nehmen, zu hören und zu se-

hen, wie es der Gemeinde geht. 

Was gelingt gut, was auch nicht 

so gut, welche Herausforderun-

gen sind zu bewältigen, welche 

Veränderungen gab es oder 

wird es geben. Zuhören und den 

Menschen in der Gemeinde be-

gegnen, das Presbyterium in 

wichtigen Entscheidungen be-

gleiten und beraten, das ist Sinn 

und Aufgabe der Visitation.  

Im Rahmen der Visitation findet 

im Anschluss an den Gottes-

dienst am 11. September um 

10.00 Uhr in Blankenheim eine 

Gemeindeversammlung statt. 

Zu dieser laden wir herzlich ein.  

Gemeindeversammlung am 

11. September 2022, 11.30 Uhr  

Tagesordnung:  

1. Begrüßung 

2. Die Arbeit der Gemeinde 

während Corona 

3. Pfarrstellenrahmenplan des 

Kirchenkreises und die zukünf-

tige pastorale Versorgung der 

Gemeinde 

4. Gottesdienstplan und Konfi 

Arbeit – Neustrukturierung 

5. Begegnungszentrum Me-

chernich – ein Diakonieprojekt 

6. Verschiedenes 

 

NEUE PRESBYTERIN FÜR DEN BEZIRK MECHERNICH GEFUNDEN 

In der Juni Sitzung des Presby-

teriums haben wir auf die seit ei-

niger Zeit freie Stelle im Presby-

terium, Bezirk Mechernich, Frau 

Andrea Söhngen berufen. Sie 

wurde im Gottesdienst am 17. 

Juli in ihr Amt eingeführt.  

Wir freuen uns sehr, dass sie 

ihre Bereitschaft erklärt hat in 

unserem Presbyterium und da-

mit bei der Leitung und Gestal-

tung der Gemeinde mitzuwir-

ken. Auf der nächsten Seite 

stellt Sie sich Ihnen vor. 

Susanne Salentin 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Liebe Kirchengemeinde, 

am 17.07.22 wurde ich als Pres-

byterin ins Amt eingeführt. 

Mein Name ist Andrea Söhngen 

und ich wohne in Mechernich-

Nord. Ich bin 55 Jahre alt, ver-

heiratet und Mutter einer 16 jäh-

rigen Tochter. Von Beruf bin ich 

Lehrerin für Pflegeberufe. 

Seit vielen Jahren engagiere ich 

mich ehrenamtlich in der Ge-

meindearbeit. Viel Spaß macht 

mir seit einigen Jahren die Ge-

staltung des Miriamgottesdiens-

tes mit einem Team um Pfr.in 

Salentin. Vielleicht haben Sie da 

mein Gesicht schon mal gese-

hen.  

Zurzeit bin ich an der Erstellung 

eines Schutzkonzeptes gegen 

sexuelle Belästigung beteiligt.  

Gerade meine Erfahrungen aus 

einem sozialen Beruf möchte in 

die Arbeit als Presbyterin ein-

bringen. Das Projekt „Diakonie 

in der Stadt“, was seit einiger 

Zeit in Planung ist, interessiert 

mich sehr. Ich würde mich 

freuen, dort meine Erfahrungen 

einbringen zu können. 

 
© M. Stöhr 

Weiter liegt mir ein lebendiges 

Gemeindeleben, das Jung und 

Alt anspricht, sehr am Herzen.  

Ich freue mich auf die neuen 

Herausforderungen im Presby-

terium und bedanke mich recht 

herzlich für das entgegenge-

brachte Vertrauen. 

Andrea Söhngen  
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WAS WAR 

TREFFEN FÜR MENSCHEN AUS DER UKRAINE 

Wie schon berich-

tet, treffen sich 

seit Ende März 

Menschen aus 

der Ukraine im 

Dietrich Bonhoef-

fer Haus. In den 

Sommerferien 

konnte das Tref-

fen durch den Ein-

satz ehrenamtlicher 

Lehrerinnen und ei-

ner geduldigen 

Übersetzerin um ei-

nen Sprachkurs er-

weitert werden. 

Mehr als 25 Teil-

nehmende haben 

sich sechs Wochen lang in die 

Grundzüge der deutschen Spra-

che eingearbeitet. Da ab Mitte 

August offizielle Sprachkurse 3x 

wöchentlich vom DRK angebo-

ten werden, ändern wir unser 

Konzept, den Tag und die Zeit, 

um weiterhin das Angebot eines 

offenen Treffs aufrecht erhalten 

zu können. Geplant ist diens-

tags, ab dem 23.08. 2022 von 

16.00 bis 18.00 Uhr. In den ersten Wochen des Treffs 

wurde oft zusammen gebacken – 

auch urkainische Rezepte  

Das Team rund um den Treff:  

Es fehlen S. Bauer – sie übersetzt;  

Katleen De Backer und S. Salentin  
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WAS WAR 

Für die Kinder hatten sich Jutta 

Lindenfels und Katleen De  

Backer ein Ferienprogramm 

ausgedacht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KINDERLACHEN IM HOCHWILDPARK 

Auftakt in die Sommerferien war 

ein Ausflug in den Hochwildpark 

Kommern. Am Montag, den 

4.Juli starteten wir mit der 

Gruppe und Picknickkisten in 

den Hochwildpark. Große und 

kleine Tiere zum Anfassen und 

Füttern, da kam schnell Begeis-

terung auf. Als die ersten Rehe 

angerannt kamen, waren die 

Kinder noch etwas ängstlich. 

Aber die Zutraulichkeit der 

Tiere überwand schnell alle 

Scheu. Auch wenn wir ihre 

ukrainischen Worte nicht ver-

standen, spürten wir doch 

bald ihre Freunde und Stau-

nen über die großen Hirsche 

und kleinen Frischlinge. 

Nach der Wanderung durch 

die Wildgehege gab es Picknick: 

Mit viel fröhlichem Lachen 

schloss der Nachmittag auf dem 

Spielplatz ab.  

Was die Verständigung anbe-

trifft, Elvira war als fleißige Über-

setzerin viel gefragt. Aber auch 

die Erwachsenen lernen fleißig 

deutsch und die Kinder zeigten  

Die Jungs spielen lieber Kicker; die Mädels basteln. © Lindenfels 
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WAS KOMMT 

uns, dass man mit dem 

Übersetzungsprogramm 

auf dem Handy auch eine 

Verständigung zusam-

menbringt. 

Für alle war es ein erfüllter 

und schöner Nachmittag, 

der vielleicht auch die Er-

wachsenen die Sorgen um die 

Ukraine für ein paar Stunden 

vergessen ließ. Vielen Dank 

noch einmal dem Hochwildpark  

und dem Team, das diesen 

Nachmittag vorbereitet 

hat.                   

Andreas Kämpf ( Bericht & Fotos )  

EMOTIONAL-CINEASTISCHES SOMMERKONZERT 
Sonntag, den 18. September 2022 

16.00 Uhr Kirche Roggendorf  

Bei diesem Konzert entführt der 

Dietrich-Bonhoeffer-Chor mit 

Orchester 

unter der 

Leitung von 

Pascal Lu-

cke in die 

Welt der 

Filmmusik 

und emotio-

naler Ge-

sänge.  

Neben der Musik ist die speziell 

für die Evangelische Kirche in 

Roggendorf entwickelte Vi-

deoinstallation ein nennenswer-

ter Höhepunkt, der die Zu-

schauer zusätzlich visuell be-

geistern 

wird.  

Präsentiert 

werden 

Werke von 

Ennio Mor-

ricone, John 

Williams, 

John Rutter 

und vielen mehr. Ein Erlebnis, 

welches Sie sich nicht entgehen 

lassen sollten! Der Eintritt ist 

frei, um Spenden wird herzlich 

gebeten.  

Lu/FMS 
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WAS KOMMT 

WAHRHEIT, EIGENE WAHRHEIT, FAKE  

VORTRAG IM FRAUENKREIS  

Irrtum, Lüge, Informationen, 

Fakten, Interpretationen, Au-

thentizität, Prüfbarkeit, Beweise, 

Verifikation, Vertrauen… ein rie-

siges Begriffsfeld begleitet das 

Thema Wahrheit. 

Der Gesprächs-

abend am 8. Sep-

tember hat das 

Ziel, wichtige „As-

pekte der Wahr-

heit“ zu ordnen und 

in ein übersichtli-

ches Gitternetz zu 

fügen (Voxel).  

Glaubens- und Lebens-Wahr-

heiten stehen für das Persönli-

che und Subjektive. Damit ste-

hen sie nicht selten in Spannung 

zu „objektiven“ und „wissen-

schaftlichen“ Befunden. Gerade 

im Blick auf verantwortliches 

Handeln und politisches Enga-

gement ist kritisch zu prüfen, 

aus welchen Quellen unsere In-

formationen und Meinungen ge-

speist sind. FMS 

 

 

 

Johannes 18,37 Da 

sprach Pilatus zu ihm: 

So bist du dennoch ein 

König? Jesus antwor-

tete: Du sagst es: Ich bin 

ein König. Ich bin dazu 

geboren und in die Welt 

gekommen, dass ich die 

Wahrheit bezeuge. Wer 

aus der Wahrheit ist, der 

hört meine Stimme. 

38 Spricht Pilatus zu 

ihm: Was ist Wahrheit? 

 
Quelle: https://commons.wikimedia.org/w/in-

dex.php?curid=73667353 

Nach: 

http://hintz.b

placed.net/d

e/start-

seite/streich

holzwurfel/ 
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WAS KOMMT 

VORTRAG & GESPRÄCH  
Die Seele, die Krankheit und Gottes Güte 

Gottes Odem in uns und die Psyche in den Wissenschaften 

Donnerstag, den 15. September 2022 

19.00 Uhr Kapelle Communio in Christo  

In dem Vortrag wird ein ge-

schichtlicher Bogen von mytho-

logischen und antiken Vorstel-

lungen der Seele (Aristoteles: 

De anima) über tiefenpsycholo-

gische Modelle (S. Freud, A. Ad-

ler) bis hin zu modernen Kon-

zeptionen geschlagen (Schulz 

von Thun, M. Rosenberg). 

Ein besonderer theologischer 

Fokus liegt dabei auf der Ver-

knüpfung mit dem Glauben und 

der Gottesvorstellung, ähnlich 

dem Gewissen. Seelische Un-

beschwertheit, Depressionen 

oder Schuldgefühle werden in 

einen religiösen und liturgischen 

Kontext gestellt. 

Im Gespräch soll Zeit für die 

Fragen der Teilnehmenden blei-

ben. 

https://de.wikipedia.org/wiki/ 

Datei:Ba and mum.jpg 

Die betrübte Seele 

Psalm 42,5 [Vulgata] Quare 

tristis es, anima mea? et quare 

conturbas me? 

Ps 43,5 [Einheitsüberset-

zung] Meine Seele, warum bist 

du betrübt und bist so unruhig in 

mir? 

König David an der Harfe 

Quelle: https://commons.wikime-

dia.org/w/index.php?curid=13592729  

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=13592729
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=13592729
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WAS KOMMT 

OFFEN GEHT --- 

eine literarisch bunte, kabarettistische Reise 

2. Oktober 2022 

18.00-19.30 Uhr Dietrich Bonhoeffer Haus  

Interkulturelle Woche des Krei-

ses Euskirchen vom 25.9 - 2.10 

22 lädt ein zu einem Leseabend.  

Die Literaturkabarettistin Ger-

linde Suetake und der Musiker 

Jürgen Everling nehmen die Zu-

hörer mit auf eine literarisch 

bunte, kabarettistische Reise. 

Vorgestellt werden Lyrik und 

Prosa allseits bekannter und be-

liebter Autoren, deren Werke in 

Bezug zum Thema " Offen geht" 

der Interkulturellen Woche ge-

setzt werden. Die Reise geht 

von Rainer Maria Rilke über Fer-

dinand von Schirach, Paul 

Watzlawick, Reinhard Mey, 

Heinrich Böll, Friedrich Dürren-

matt , Peter Alexander, Elke 

Heidenreich, Wolf Wond-

ratschek bis zu Trude Herr. 

Getreu dem Motto "Offen geht", 

öffnen wir uns anderen Kultu-

ren, anderen Ländern, anderen 

Lebensanschauungen, anderen 

Sprachen, anderen Essgewohn-

heiten, unserem konkreten Ge-

genüber. Sie sind herzlich ein-

geladen ins Dietrich Bonhoeffer 

Haus in Mechernich  Nord  

(Einlass ist 17.30 Uhr ) 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Spenden für caritative Zwecke 

sind erwünscht.   
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WAS KOMMT -  MECHERNICH 

Zu ihrem und zum Schutz der anderen denken Sie bitte daran,  
sich regelmäßig zu testen 

Gruppen 

Lesekreis 
 
 

Frauenhilfe 

Frauengesprächskreis 

Bastelkreis 

Dietrich Bonhoeffer 
Chor 

Treff für Geflüchtete aus 
der Ukraine  

  

Nach Absprache  
an wechselnden Orten, Infos bei  
S. Frentzen Stöhr Tel.: 317922 

jeden 1. Mittwoch im Monat 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

jeden Mittwoch 

jeden Dienstag  
 

jeden Dienstag 

 

20.00 Uhr 
 
 

15.00 Uhr 

19.30 Uhr 

  9.30 Uhr 

19.00 Uhr 
 

16.00 Uhr  

Mitarbeitendenkreise 

Kreis für Gespräch  und 
Besuchsdienst 

Kindergottesdienstteam 

Go spezial Team 
 
 

 
 

nach Absprache, i.d. Regel mo 
Ansprechpartner: Pfr. Stöhr 

nach Absprache  

nach Absprache,  
Ansprechpartnerin: Pfr.’in Salentin 

 

19.30 Uhr 
 

 

 
 

Spielgruppen 
Anmeldung bei K. De Backer 

Regenbogenkinder 
für Kinder mit oder ohne Eltern 
ab Kindergarten  

Dienstag; Donnerstag; Freitag 
 

Mittwoch 

  9.30 -
11.30 Uhr 

15.00 Uhr  

Kinder & Jugendliche 

* Konfirmand*innen 

* Jungschar (ab 7 J.) 

* Offener Treff für Konfis 
und Freunde und  
Exkonfis 

  

Donnerstag 14 tägig 

Freitag        Katleen de Backer 

Freitags in noch unregelmäßi-
gen Abständen  
 

 

15.30 Uhr  

15.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Re-
gel im Gemeindehaus: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, statt. 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

 

Wo&Wann 
Tag 

Roggendorf 
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr  

04. September 

12. Son. n. Tr.  

A 
Go spezial  
Pfarrerin Salentin & Team 

 

11. September 

13. Son. n. Tr.  

10.00 Uhr  
Kindergottesdienst im 

Dietrich Bonhoeffer Haus 

A 
Pfarrer Cäsar  
& Kindergottesdienst 
Anschließend Gemeindever-
sammlung Siehe auch S. 5 

18. September  
14. Son. n. Tr.  

Pfarrer Stöhr 
Der Zorn Gottes Jes 12,1-6 

 
16. 00 Uhr Konzert 
Siehe Seite … 

 

25. September 
15. Son. n. Tr.   

 
Pfr.‘in Salentin 
Evtl. Beteiligung per  
zoom möglich*  

2. Oktober  
16. Son. n. Tr.  
Erntedank  

A 
Go spezial 

Familiengottesdienst 

Pfr.‘in Salentin & Team  

A 
Familiengottesdienst 

Pfr. Cäsar &  
J. Lindenfels 

9. Oktober  
17. Son. n. Tr.  

 
Interkultureller 
Gottesdienst  

11.00 Uhr Weiherhalle  

16. Oktober 
18. Son. n. Tr.  

Pfr. i. R. Andreas Kämpf   

23. Oktober 
19. Son. n. Tr.  

10.00 Uhr 
Kindergottesdienst im 

Dietrich Bonhoeffer Haus 

Pfr. Cäsar 
Evtl. Beteiligung per 
zoom möglich* 

29. / 30. 
Oktober  
20. Son. n. Tr.  

Samstag 18.00 Uhr  
Mirjamgottesdienst 

Pfr.‘in Salentin & Team  

Sonntag, 10.00 Uhr 
Mirjamgottesdienst 

Pfr.‘in Salentin & Team  

31. Oktober 
Reformationstag   

Videoandacht:  
Reformatorische Lieder im Gesangbuch  
19.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Hellenthal 
oder auch auf youtube – Kanal Eivelkirche 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

Wo&Wann 
Tag 

Roggendorf  
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr  

6. November  
21. Son. n. Tr.  

A 
Pfarrer Stöhr  
Endzeitstimmung Lk 17,20ff 

 

13. November   
22. Son. n. Tr.  

 
A 

Pfarrer Cäsar  
& Kindergottesdienst 

16. November  
Buß und Bettag 

 
19.00 Uhr ökumenisch 
Pfr. Cäsar & Pfr. Brandau  

20. November 
Ewigkeitssonntag 

A 

Pfarrer Stöhr  
Mose auf dem Berg Nebo  

A 

Pfarrer Cäsar 

27. November 
1. Advent  

Ab 11.30 (-14.30) Uhr 
Adventliches auf dem 
Rondell des Dietrich 
Bonhoeffer Hauses 

siehe auch S.23.. 

Stockpuppenspiel 
„Hoffnung für die Kinder“  

Pfr. Cäsar & Pfr. Stöhr  
Evtl. Beteiligung per 
zoom möglich* 

04. Dezember 
2. Advent  

A 
Frauenhilfegottesdienst 
Pfr.‘in Salentin & Team 

 

 

 

TAUFgottesdienste sind mit einem „T“ gekennzeichnet. 

ABENDMAHL werden mit „A“ gekennzeichnet 

Hinweis ROGGENDORF 
Wenn nicht anders angegeben finden die Gottesdienste in der Kirche in 
Roggendorf, Landstr. 24 statt 
Hinweis BLANKENHEIM:  
Gottesdienste finden statt in der Ev. Kirche in Blankenheim, Lühbergstraße 12 

Fahrdienst zum Gottesdienst, wir helfen ihnen gerne auf telefonische Anfrage 
unter  317922 oder 2497 

*Beteiligung per Zoom 
Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, ob die Zoomübertragung des 
Gottesdienstes beibehalten wird, da ein neues Technikteam 
gefunden werden muss.  
Um per zoom den Gottesdienst zu besuchen benötigen sie die Zoom 
App auf einem digitalen Endgerät: PC / Laptop/tablet/Smartphone. Je 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

größer der Bildschirm desto besser ist es.  
Nach dem Installieren der App: https://zoom.us/support/download 
benötigen sie zum Beitreten noch eine Meeting ID und ein Passwort. 
Meeting ID: 2151196013 
Passwort: Gospezial  

Wir sind ihnen gerne beim Installieren behilflich.  

Videoandachten finden sie auf unserem youtube Kanal:  
Evangelische Kirchengemeinde Roggendorf  

 

 

ABIGAJIL – INITIATIVE ERGREIFEN 
So lautet das 
Thema des 
diesjährigen 
Mirjam-
gottesdienstes.  

Abigajils 
Geschichte wird 
in Sam 25, 1-42 
erzählt und 
handelt von einer 
Frau, die, ohne 
es zu müssen, 
ihre eigene 
Komfortzone 
verlassen hat: 
Runter vom 
heimischen Sofa, 
den Esel bepackt  

und in einer 
gewaltaufge-

ladenen Situation 
die Initiative 
ergriffen. 
Das Heft knüpft 
auch an das 
Jubiläum im Jahr 
2021 an: 1700 
Jahre jüdisches 
Leben in 
Deutschland. Die 
Geschichte von 
Abigajil gehört 
zur hebräischen 
Bibel, dem 
Ersten oder Alten 
Testament. 

FRIEDENSGEBET 
am ersten Freitag im Monat um 
18.00 Uhr im Dietrich- 
Bonhoeffer Haus  

2. September 
7. Oktober 

4. November  

 
 

 

https://zoom.us/support/download


Zu Ihrem und zum Schutz der anderen, denken Sie bitte daran, 
sich regelmäßig zu testen! 
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WAS KOMMT -  BLANKENHEIM 

Frauenkreis  

 

 

 2. Mittwoch im Monat 

14.09.2022  

12.10.2022 

09.11.2022 

15.00-17.00 Uhr 

 

 

Ökumenischer 

Bibelgesprächskreis  

 

 
donnerstags 

15.09.2022 

20.10.2022    

17.11.2022  

19.30 Uhr 

je im ev. GZ 

Blankenheim        

Gospelchor  dienstags  19.15- 21.15 

Uhr 

Meditation/Eutonie  mittwochs 

2.11.,9.11.,16.11., 

23.11.,30.11.,7.12. 

19.30-21.00 

 

Konfirmandenunterricht    dienstags 

 

17-18 Uhr 

Kindergottesdienst  

sonntags 

  11.09.2022 

Famgd. Zu Erntedank: 

2. Oktober  

und 13. November 

10.00 Uhr 

 

Kindergruppe Happy Kids               montags   16.00-17.30 Uhr 

Wenn nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen  

im Ev. Gemeindehaus in Blankenheim, Lühbergstr.12, statt. 
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WAS KOMMT 

KINDERGOTTESDIENST 

Wir singen, hören, beten, la-

chen, basteln zusammen rund 

um eine biblische Geschichte. 

So entdecken wir Gottes gute 

Botschaft  für unser Leben.

Eltern dürfen (müssen aber 

nicht) am Kindergottesdienst 

teilnehmen. 

Herzlich Willkommen:  

 

 

 

MECHERNICH 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus  

10.00 Uhr  

11. September 

23. Oktober 

11. Dezember  

Außerdem beim Programm am 

1. Advent – 27. November – mit 

dabei  

 

 

 

BLANKENHEIM 

Kirche und Gemeindehaus 

10.00 Uhr  

11. September 

13. November   

 

Außerdem beim Familiengottes-

dienst an Erntedank 2. Oktober 

mit dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kindergottesdienst beginnt immer ge-

meinsam in der Kirche; die Kinder ge-

hen nach dem ersten Lied zum Kinder-

gottesdienst ins Gemeindehaus  
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FAMILIENGOTTESDIENST ZUM ERNTEDANKFEST 

IN BLANKENHEIM

Wir laden Sie alle ganz herzlich 

zu unserem Familiengottes-

dienst anlässlich des Ernte-

dankfestes am Sonntag den 

02.10.2022 um 10 Uhr in die 

evangelische Kirche in Blanken-

heim ein. 

In diesem Jahr steht unser 

Gottesdienst unter dem Thema 

„Brotzeit“. 

Wir leben 

in einem 

Land, das 

die 

meisten 

Brotsorten 

der Welt hat. Deshalb wollen wir 

genauer über das Brot 

nachdenken und vielleicht auch 

Neues erfahren und vor allem 

dem danken, der uns unser 

tägliches Brot gibt – Gott. 

In unserem Familiengottes-

dienst sind alle willkommen, 

Groß und Klein, Jung und Alt. 

Der Gottesdienst wird von un-

seren Konfirmand*innen mitge-

staltet und im Anschluss an den 

Gottesdienst können Sie ein 

Brot kaufen, das die Konfis im 

Rahmen der Aktion „5000 Brote“ 

in einer Bäckerei gebacken 

haben. Denn wir wollen an 

diesem 

Tag 

auch die 

Men-

schen 

nicht 

vergessen, die nicht 

genug zum Leben haben. (Infos 

zu dieser Aktion finden Sie unter 

https://www.5000-brote.de) 

Wir freuen uns, wenn Sie mit 

uns diesen Gottesdienst feiern 

und laden (wenn es die dann 

aktuelle Corona-Lage erlaubt) 

im Anschluss an den Gottes-

dienst herzlich ein zum Bei-

sammensein und Austausch bei 

Kaffee, Tee, Kaltgetränken, Ku-

chen und Keksen. 

Pfarrer Cäsar und Jutta 

Lindenfels 

Foto: epd Bild 

Foto: Lotz 

https://www.5000-brote.de/


 

 
21 

WAS KOMMT 

WAS WIR ZUM LEBEN BRAUCHEN 

10. INTERKULTURELLER GOTTESDIENST

Der Interkulturelle Gottesdienst 

findet seit mehreren Jahren 

statt. Feiern Sie mit uns das 10. 

Jubiläum! 

Dabei ist das ökumenische 

Projekt gestartet, als es 2015 

die sogenannte „Flüchtlings-

krise“ gab. Seitdem ist Vieles 

vorangekommen und auch das 

Vorbereitungsteam freut sich 

sehr, dass es nicht mehr nur ein 

ökumenisches, 

sondern inzwischen 

auch ein inter-

religiöses Projekt ist. 

Dieses Jahr 

möchten wir auch 

die neu unter uns 

wohnenden Men-

schen aus der 

Ukraine begrüßen. 

Die Gottesdienste laden also 

alle Menschen ein, unabhängig 

vom religiösen Hintergrund, und 

möchten deshalb auch mög-

lichst vielstimmig sein. 

Auch Sie sind eingeladen! 

 9. Oktober, 11 Uhr in der 

Weiherhalle Blankenheim 

Bitte den Termin schon 

vormerken! Am 09. Oktober 

beschäftigt uns das Thema: 

„Unser täglich Brot – was wir 

zum Leben brauchen“. 

In einem auf offenen Austausch 

und Begegnung ausgelegten 

Gottesdienst versuchen wir 

nachzuspüren, dass das, was 

wir brauchen mehr ist, als 

grundlegende materielle Ver-

sorgung. Ebenso wichtig ist Ge-

meinschaft und was 

sie bedeuten kann: 

Zusammenhalt, Ver-

trauen, Zuspruch 

und Hoffnung. Wenn 

wir miteinander das 

Brot brechen, 

reichen wir dann 

auch diese 

Versprechen weiter? 

Für das Vorbereitungsteam: 

Michelle Karschat 

Es gelten die dann aktuellen 

Coronaschutzbestimmungen 

und evtl eine Anmeldepflicht. 

Kontakt: Veronika Neumann 

01784589273 

Grafik: Pfeffer 
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EINLADUNG ZU UNSEREN BESONDEREN  

GOTTESDIENSTEN 2022 ZU   

VOLKSTRAUERTAG, BUß-UND BETTAG UND EWIGKEITSSONNTAG 

Zu unseren Gottesdiensten zum 

Ende des Kirchenjahres laden 

wir Sie auch dieses Jahr wieder 

herzlich ein: 

Am Sonntag den 13. Novem-

ber um 10.00 Uhr Predigtgot-

tesdienst zum Volkstrauertag 

mit Pfarrer Cäsar. Im Anschluss 

sind wir wieder eingeladen, mit 

dem traditionellen Volkstrau-

ertags-Umzug ab der Kath. Kir-

che Blankenheim um 11.30 Uhr 

zum Denkmal für die Verstorbe-

nen der Weltkriege zu gehen. Es 

wäre schön, wenn in diesem 

durch den Ukrainekrieg beson-

deren Jahr wieder Viele von 

Ihnen mit Pfarrer Cäsar an die-

sem Umzug und der anschlie-

ßenden Gedenkfeier teilnehmen 

würden! 

Wir freuen uns darüber, Sie 

auch dieses Jahr zu einem  

Ökumenischen Gottesdienst 

am Buß- und Bettag begrüßen 

zu können. Er wird gefeiert von 

Pfr. Cäsar zusammen mit Pfar-

rer Brandau von der katholi-

schen GDG Blankenheim-Dah-

lem am Mittwoch, den 16. No-

vember 2022 um 19 Uhr in un-

serer Evangelischen Kirche in 

Blankenheim. 

Dieser Gottes-

dienst wird auch 

wieder musikalisch besonders 

gestaltet. 

Gedenken Sie bitte am Ewig-

keitssonntag wieder mit uns 

unserer im letzten Kirchenjahr 

verstorbenen evangelischen 

Gemeindeglieder aus dem Be-

zirk Blankenheim.  

Unseren Gedenkgottesdienste 

an diesem Totensonntag feiern 

wir am Sonntag, den 20. No-

vember 2022 um 10 Uhr, in un-

seren Kirchen in Blankenheim 

und in Roggendorf.      Pfr. Cäsar                                                                

 

Foto:Lotz 
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BLANKENHEIM - HAPPY KIDS

Du bist zwischen 6 

und 11 Jahre alt? 

Du hast montags 

noch nichts vor? Du 

würdest gerne andere Kinder 

treffen? Dann komm doch zu 

den Happy Kids. 

Wir treffen uns jeden Montag 

(außer in den Ferien) von 16:00 

Uhr bis 17:30 Uhr im 

Gemeindehaus in Blankenheim 

in der Lühbergstr. 12 und freuen 

uns immer über neue Kinder.  

Wir singen, basteln, spielen, 

backen, kochen, hören 

Geschichten und haben viel 

Spaß.   J. Lindenfels

EUTONIE – MIT WOHLSPANNUNG IN DEN TAG 

Ein 6 Wochenkurs in Blankenheim 

Eutonie ist eine Form der 
Körperarbeit, die Menschen 
darin unterstützt, 
- gut mit sich selbst in Kontakt 
zu kommen 
-Verspannungen zu lösen und 
eine Wohlspannung zu 
erreichen 
-die Fähigkeit zur Steuerung 
der Aufmerksamkeit zu schulen 
-wach und präsent und zugleich 
gelassen da zu sein 
-der Grunderfahrung des 
Getragenseins Raum zu geben 
 
 

Ort: Ev. Gemeindehaus, 
Lühbergstr.12  
Zeit: Mittwochs, 19.30 – 21. 
2.; 9.; 16.; 23.; 30. November 
sowie 7. Dezember. 
 
Es gelten die aktuellen 
Bestimmungen der Corona-
Prävention. 
 
Kursleitung: Barbara Falk, Pfrin 
i.R.; Meditationsbegleiterin;  
Eutonieleiterin 
Kontakt: Pfr Cäsar; Tel. 02449/ 
1677;  Barbara Falk; Tel. 
02697/ 9078002 
 

Wichtige Info an die Eltern: Bitte 

melden Sie Ihr Kind und ggf. eine/n 

Freund/ Freundin vorher telefonisch 

bei mir an (0176 – 20930164), damit 

ich Ihre Kontaktdaten habe und 

damit ich für die Besorgung des 

Bastelmaterials weiß, wie viele 

Kinder kommen. 
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ADVENT KOMMT – GANZ BESTIMMT

Im Sommer schon an Advent 

denken – dass fällt mir schwer. 

Obwohl wir wahrscheinlich jetzt 

schon die Wochen oder auch 

nur Tage zählen können, bis der 

erste Lebkuchen und Spekual-

tius im Supermarkt auftaucht. 

Das Ende der Sommerferien ist 

da oft schon das Signal dafür.  

Wir brauchen dafür zum Glück 

etwas länger. Wenn sie diesen 

Gemeindebrief in der Hand hal-

ten, haben wir ge-

rade erst unser ers-

tes großes gemein-

defest nach Corona 

(oder trotzt Corona) 

gefeiert.  

Auch in diesem Jahr 

fällt der 1. Advent 

noch in den Novem-

ber und gehört damit 

formal zu diesem Ge-

meindebrief. Ver-

schiedene Aspekte 

müssen miteinander bedacht 

werden – u.a. der neue Gottes-

dienstplan. Hier unser Stand der 

bisherigen Vorüberlegungen für 

den  

1. Advent  

am 27. November 2022 

10.00 Uhr  

Gottesdienst mit Stockpup-

penspiel in der Kirche Blan-

kenheim und per Zoom  

11.30 Uhr 

Begegnung bei Glühwein, Kaf-

fee, Waffeln, adventlich Fröhli-

chem und Besinnlichen auf dem 

Rondell vor dem Dietrich Bon-

hoeffer Haus (bis ca. 14.30 

Uhr)  

 

Veränderungen sind möglich. 

Darum achten Sie bitte Ende 

November auf die aktuellen 

Ankündigungen und Einla-

dungen im Schaukasten und 

auf der homepage.  

 



WAS KOMMT 
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Kleidersammlung für Bethel 
 

durch die Ev.Kirchengemeinde Roggendorf 
 

vom 31.Oktober bis 5. November 2022 
 

Abgabestelle(n): 
Garage 

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1, 53894 Mechernich 
 

Gemeindehaus 

Lühbergstraße 12, 53945 Blankenheim 

jeweils  von 10.00 - 12.00 Uhr 
 

  Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils 

gut verpackt ( Schuhe bitte paarweise bündeln ). 

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung 

und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 

Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 

Elektrogeräte. 

Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die 
Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen können! 

 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel 
Brockensammlung 

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144 - 3779 



AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 
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TAUFEN 

Mai 

Isabella Meier, Schmidtheim 

Alina Marie Oleschko, Mechernich  

Juni 

Maxim Nickel, Euskirchen 

Samuel Nickel, Euskirchen 

Amalia Steinbach, Mechernich 

Juli 

Raphael Peltzer, Mechernich 

Matheo Engel, Mechernich 

Amelie Sophie Theisgen, Mechernich 

Nikolas Gabriel Hermann, Mechernich 

Elias Udo Krusch, Nettersheim 

Mina Keul, Nettersheim 

 
 
 
 

 

TRAUUNGEN 

Juni 

Jakob Fischer  
und Nora Fischer, geb.Hennesen 

Uwe Höger  
und Birgit Höger, geb. Kraemer 

Juli 

Carsten Cönen und Kyra Cönen, geb. Zimmermann 

Phillip Müller und Nadine Müller, geb. Schneider 

Sebastian Wolff und Pia Wolff, geb. Steinberg 



AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 
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BESTATTUNGEN 

Mai 

Raimund Weber (84), Mechernich 

Ewald Bechtgold (91), Zingsheim 

Hannelore van Thiel, geb. Schmitz (86), Baasem 

Margarete Kräuterer (87), Hürth 

Petra Kaufhold, geb. Fichner (64), Nettersheim 

 

Juni 

Elfriede Renate Kittel, geb.Weber (88), Nettersheim 

Marco Manfred Fink (43), Mechenrich 

Manfred Werner Klinner (60), Vellerhof 

Wilhelm Wasily Hirschfeld (91), Mechernich 

 

Juli 

Edeltraud Lenz, geb. Beck (73), Mechernich 

Monika Freudenhammer, geb. Damm (75), Mechernich 

 

 
Grafiken: Pfeffer 
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Gemeindebüro: Karolina Kracht  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1, 53894 Mechernich 

 
 02443 / 2497  

 02443 / 4038  

 Bürozeiten:          di, mi, fr 09.00 -12.00 Uhr 
   do 15.30 -18.00 Uhr 

 E-Mail       karolina.kracht@ekir.de 
 Homepage: ev-kirchengemeinde-roggendorf.de 

Mechernich 

Pfarrerin Susanne Salentin 
Am Bruch 7, 53894 Mechernich 
 

 02443 / 901867 
E-Mail: susanne.salentin@ekir.de 
 

Pfarrer Michael Stöhr 
Fernblick 2, 53894 Mechernich 

und im Kreiskrankenhaus Mechernich 

 02443 / 317922 
E-Mail: michael.stoehr@ekir.de 

 02443 / 171155 

Jugendleiterin Jutta Lindenfels  0176 - 20930164 
 E-Mail: jutta.lindenfels@ekir.de 

Katleen De Backer  
Eltern-Kind-Gruppen 

 02443 / 901871 

Hausmeister Ralf Heinen  
 

 

 01514 2089531 

Blankenheim 

Pfarrer Christoph Cäsar 
Lühbergstr. 10, 53945 Blankenheim 
Bürozeiten: di  15.30-17.00 Uhr;  
 do  10.00-12.00 Uhr & nach Vereinb. 

 02449 / 1677 

 02449 / 919640  
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

Gemeindebüro Blankenheim 
Karolina Kracht  
Bürozeit: donnerstags 9.30 Uhr - 12.00 Uhr  

 02449 / 919639 

 02449 / 919640 
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

 
Gemeindehaus Blankenheim 
Lühbergstr. 12, 53945 Blankenheim 

  
 02449 / 919120 

Jugendleiterin Jutta Lindenfels 
 

 
 0176 - 20930164 
 E-Mail: jutta.lindenfels@ekir.de  

Telefonseelsorge Aachen / Eifel   0800 / 111 0 222 (kostenfrei) 

   

mailto:susanne.salentin@ekir.de
mailto:michael.stoehr@ekir.de
mailto:jutta.lindenfels@ekir.de
mailto:jutta.lindenfels@ekir.de


 

 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                         Ev. Kirchengemeinde Roggendorf,  
                                                                         Dietrich Bonhoeffer Str. 1 53894 Mechernich 

 

 
 
                                                                     
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ev. Kirchengemeinde Roggendorf 
KSK Euskirchen BLZ 382 501 10 SWIFT-BIC: WELADED1EUS 

Kontonummer 3 303 138 IBAN DE28 3825 0110 0003 3031 38 
 

 
 


	184_01_ Titelseite
	184_02_Inhaltsverzeichnis
	184_03-04_Andacht
	184_05-06_aus dem Presbyterium
	184_07-08_Ukraine Treff_Teil I
	184_09_Ende Ukraine Treff Und Sommerkonzert_neu
	184_10_Frauenkreis
	184_11_Vortrag zur Seele
	184_12_Leseabend IKW
	184_13_Termine Mechernich
	184_14-16_Gottesdienstanzeiger Stand 2_08
	184_17_Termine Kreise 09 -11 2022 Blankenheim
	184_18_Kigo MEchernich u Blankenheim
	184_19_Erntedankfest Blankenheim 2022
	184_20_10. interkultureller GD
	184_21_NovemberGD 2022 Blhm.docx
	184_22_Happy Kids September 2022
	184_23_Advent
	184_24_Bethel
	184_25-26_Kirchenbücher
	184_27_Wir sind für sie da_vorl Seite
	184_28_letzte Seite_II

